
 
 
 
 
 

Umschulung Zerspanungsmechaniker/-in 
 
 
 
Maßnahme-Nr.: … 

 

 
Zugangsvoraussetzungen: 

 

� abgeschlossene Berufsausbildung 
 
� oder mehrjährige Berufserfahrung 
   im gewerblich-technischen  
   Bereich 
 
� gesundheitliche Eignung 
 
� Mobilität und Bereitschaft zur 
   bundesweiten Vermittlung 
 
 

Abschluss: 

 
IHK Abschluss 
 
 
Dauer der Maßnahme: 
 
105 Wochen zzgl. Urlaub 
inkl. Praktikum 
 
 
 

Inhalte: Theoretische Ausbildung 

 

� Wirtschafts- und Sozialkunde 

 

� Fertigen von Bauelementen mit 
   handgeführten Werkzeugen und  
   mit Maschinen 
 
� Herstellen von einfachen  
   Baugruppen 
 
� Warten technischer Systeme 
 
� Herstellen von Bauelementen  
   durch spanende Fertigungs- 
   verfahren 
 
� Warten und Inspizieren von 
   Werkzeugmaschinen 

 

 

� Programmieren und Fertigen mit 
   numerisch gesteuerten Werkzeug- 
   maschinen 
 
� Inbetriebnahme steuerungs- 
   technischer Systeme 
 
� Herstellen von Bauelementen  
   durch Feinbearbeitungsverfahren 
 
� Optimieren des Fertigungs-  
   prozesses 
 
� Planen und Organisieren  
   rechnergestützter Fertigung 
 
� Vorbereiten und Durchführen 
   rechnergestützter Einzelfertigung 
 
� Organisieren und Überwachen von  
   Fertigungsprozessen in der  
   Serienfertigung 
 
 
Inhalte: Praktische Ausbildung 

 

� Fertigen von Bauteilen 
 
� Herstellen von Baugruppen 
 
� Montieren und Demontieren 
 
� Inspizieren und Warten 
 
� Planen, Prüfen, Sichern, 
   Inbetriebnahme 
 
� Programmieren und Fertigen  

Infoveranstaltung: 

 
Unsere Mitarbeiter stehen jederzeit 
für ein persönliches Beratungs-
gespräch zur Verfügung. 
 

 

 

 

Start der Maßnahme: 

 

24. September 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 

 
TÜV Rheinland Akademie GmbH 
Otto-Schmerbach-Straße 19 
09117 Chemnitz 
Tel.: 0371 / 8661713 
Fax.: 0371 / 8661720 
 
Ansprechpartner: Nelli Root 
nelli.root@de.tuv.com 
www.tuv.com/akademie-chemnitz  
 
 

 

Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften in der metallbe- und verarbeitenden Industrie ist in den letzten Jahren 
kontinuierlich gestiegen. Ursache dafür sind unter anderem das zur Zeit bestehende Wirtschaftswachstum und der 
demografische Wandel in den Unternehmen. Insbesondere besteht ein Bedarf an Fachkräften im Maschinenbau. Durch 
die Umschulung zum Zerspanungsmechaniker können Sie einen Berufsabschluss mit IHK-Abschluss erreichen, der Ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt erheblich erhöht.  


